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Heusenstamm (NZH) Rund 
250 geladene Gäste waren 
am Sonntagabend zum Neu-
jahrsempfang der Stadt Heu-
senstamm ins Kultur- und 
Sportzentrum Martinsee ge-
kommen. Darunter waren 
Vertreterinnen und Vertreter 
sowie Funktionsträgerinnen 
und -träger aus der städtischen 
Politik, den Nachbarkommu-
nen, den Heusenstammer Ver-
einen und Organisationen, In-
teressensgemeinschaften und 
Bürgerinitiativen, Sozialver-
bänden, Kirchen und Religi-
onsgemeinschaften, Schulen, 
Polizei und Feuerwehren sowie 
aus der Wirtschaft und dem 
Einzelhandel.

Besonderer Programmhöhe-
punkt war die Verleihung des 
städtischen Ehrenpreises 2025 
an Julia Weitzel. Bürgermeister 
Steffen Ball skizzierte das viel-
fältige Engagement der 52-Jäh-
rigen für unsere Stadt. So sind 
der Natur- und Umweltschutz 
und die Bildung ihre Passio-
nen. Die Sensibilisierung von 
Kindern und Jugendlichen für 
den Erhalt der Natur durch 
entsprechende (Mitmach-)Ak-
tivitäten sowie soziale Projekte 
liegen ihr dabei besonders am 
Herzen.
Neben ihrer Berufstätigkeit 
und ihrer Verantwortung in 
der eigenen Familie ist sie Mi-
tinitiatorin und Mitbegründe-
rin der Bürger*innen-Stiftung 
Heusenstamm und seit deren 
Bestehen aktives Mitglied im 
Stiftungsvorstand. Dank ih-
rer tatkräftigen Mithilfe und 
Initiative sind im Stadtgebiet 

unter anderem Insektenin-
seln entstanden, und auch 
die Bildungs-Zusammenarbeit 
mit den ortsansässigen Schu-
len und Kindergärten, wie 
beispielsweise mit dem Was-
ser-Projekt, wurde deutlich in-
tensiviert. 
Hervorzuheben ist auch ihr 
Engagement für die Bürgerini-
tiative „Die Naturengel“ unter 
dem Dach des Heimat- und 
Geschichtsvereins, die sich 
mit monatlich stattfindenden 
Müllsammelaktionen mit Er-
wachsenen und Kindern für 
ein sauberes Heusenstamm 
einsetzt. Als Naturengel be-
sucht sie auch regelmäßig Kin-
dergärten und Schulen und 

bietet Vorträge, Workshops 
und AGs an. Außerdem hat sie 
die Kleidertauschparty mit auf 
den Weg gebracht. Sowohl für 
die Bürger*innen-Stiftung als 
auch für die Naturengel leis-
tet Weitzel eine umfangreiche 
Medienarbeit und kümmert 
sich um die Kommunikation 
in den jeweiligen Social Me-
dia-Kanälen.
Daneben unterstützt sie die 
Foodsharer, die Alt-Handy- 
und Korkensammlung, Re-
pair Cafés, die Aktion „Heu-
senstammer Geschenkbaum“ 
und KÜFA (Küche für alle). Po-
litisch aktiv ist die Preisträge-
rin als Mitglieder der Bündnis 
90/Die Grünen Heusenstamm 

und als Mitglied des Umwelt-
beirates. 
Ball unterstrich in seiner Lau-
datio das Engagement und die 
Persönlichkeit Weitzels: „Weg-
begleiterinnen und -begleiter 
schätzen Deine innovativen 
und kreativen Ideen, Deine Fä-
higkeit lokale Organisationen 
und Menschen, die im Umwelt- 
und Naturschutz aktiv sind, zu 
vernetzen sowie Fördergelder 
und Drittmittel zu akquirie-
ren.“ Julia Weitzel sei eine Bür-
gerin, die sich kümmere, für 
die gesellschaftliche Verant-
wortung keine leere Worthül-
se sei, und die offensichtlich 
auch noch Spaß daran habe. 
Und Ball ergänzte ein Zitat aus 

den Nominierungsvorschlägen 
für den Ehrenamtspreis: „‘Ich 
weiß gar nicht alles von ihr, da 
ich sie erst seit wenigen Jahren 
kenne. Ich weiß nur, dass sie 
unheimlich viel Zeit investiert, 
um für Heusenstamm Gutes zu 
erreichen‘ – Schöner könnte 
ich es auch nicht sagen“.
Julia Weitzel, die von der Eh-
rung überrascht wurde, be-
dankte sich herzlich für die 
Nominierung und die Ver-
leihung durch den Magistrat 
sowie insbesondere bei ih-
rer Familie: „Vielen Dank für 
Eure Unterstützung, ohne die 
ich meine Projekte und Ideen 
nicht umsetzen könnte. Ihr 
seid der Kitt, der alles zusam-

menhält.“
Hintergrund
Der Ehrenamtspreis der Stadt 
Heusenstamm wurde erstmals 
2023 an Rugby-Ass Markus 
Walger verliehen. Mit dem 
Preis soll einmal jährlich die 
unschätzbare Bedeutung des 
ehrenamtlichen Engagements 
für die Stadtgesellschaft geför-
dert werden. Nominierungen 
und Bewerbungen werden von 
den Bürgerinnen und Bürgern 
eingereicht. Der Magistrat be-
schließt die Preisträgerinnen 
und Preisträger per Mehrheits-
beschluss. Sie erhalten eine 
Urkunde und eine finanzielle 
Unterstützung in Höhe von 
1000 Euro.

Neujahrsempfang in Heusenstamm
Städtischer Ehrenamtspreis an Julia Weitzel verliehen

Bürgermeister Steffen Ball (l.) und Stadtverordnetenvorsteher Peter Jakoby (r.) gratulieren Preisträgerin Julia Weitzel. � (Foto: Regine Dinkelborg/Magistrat)

Heusenstamm (NZH) Die für 
Sonntag, 23. März, geplante 
Sportlerehrung 2024 der Stadt 
Heusenstamm im Kultur- und 
Sportzentrum Martinsee muss 

aus organisatorischen Grün-
den in den Herbst dieses Jah-
res verschoben werden; sobald 
der Termin feststeht, erfolgt 
eine entsprechende Veröffent-
lichung.
Dennoch können sich alle 
Sportlerinnen und Sportler, 

die in Heusenstamm wohnen 
und in auswärtigen Vereinen 
im Jahr 2024 herausragende 
sportliche Leistungen errungen 
haben, ab sofort für die Sport-
lerehrung anmelden.
Die Voraussetzung für die Aus-
zeichnung der Sportlerinnen 
und Sportler beziehungsweise 
der Mannschaften mit Gold 
sind erste bis dritte Plätze auf 
internationaler Ebene sowie auf 
Bundesebene (Deutsche Meis-
terschaften, 1. Bundesliga). Mit 
Silber werden erste bis dritte 
Plätze unterhalb der Bundese-
bene bis zur Landesebene ausge-
zeichnet. Mit der Auszeichnung 
Bronze werden erste Plätze un-
terhalb der Landesebene bis zur 
Bezirksebene gewürdigt. Kinder 

bis zur Vollendung des zwölften 
Lebensjahres werden zusätzlich 
für erste Plätze auf Kreisebene 
geehrt. Berücksichtigt werden 
nur Siege bei Veranstaltungen 
des Deutschen Sportbundes, 
des Landessportbundes oder 
der ihnen angeschlossenen Ver-
eine und Organisationen.
Die Sportlerinnen und Sportler 
werden gebeten, die entspre-
chenden Unterlagen (Fotokopie 
der Urkunde, Bestätigung des 
Vereins) per Mail an veranstal-
tungen@heusenstamm.de beim 
städtischen Fachdienst Sport 
und Kultur einzureichen.
Erfolgreiche Sportlerinnen und 
Sportler Heusenstammer Verei-
ne werden durch die jeweiligen 
Vereine gemeldet.

Sportlerehrung 2024: Termin wird in den Herbst verschoben 
Erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler können sich ab sofort anmelden
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Heusenstamm (NZH) Die 
Sternfreunde Kreis Offenbach 
(SKO) führen ihre Vortrags-
reihe zum Thema „Quanten 
und Kosmos“ fort. Der nächste 
Vortrag der Reihe findet statt 
am Freitag, 31. Januar, 19 Uhr, 

in der Schulsternwarte des 
Adolf-Reichwein-Gymnasiums, 
Eingang Berliner Straße.
Thema des Vortrags ist dieses 
Mal die Quantenkosmologie 
und damit so spannende Dinge 
wie Paralleluniversen oder die 

Stringtheorie.
Die Vortragsreihe richtet sich 
an alle Interessierte, die et-
was tiefer in die Thematik 
„Quantenphysik“ einsteigen 
möchten. Ein gewisses mathe-
matisches und physikalisches 

Verständnis sollte mitgebracht 
werden. Nähere Informationen 
gibt es auch auf der Website 
des Vereins www.sternfreunde-
kreisoffenbach.de 
Der Eintritt kostet 3 Euro Kin-
der sind frei.

Quanten und Kosmos 
Themenabend bei den Sternfreunden Kreis Offenbach

Heusenstamm (NZH)  In-
nenstädte stehen vor 
m e h r d i m e n s i o n a l e n 
strukturellen Heraus-
forderungen und Ver-
änderungen. Stadt- und 
Nahmobilität, Konsum-
verhalten der Kundinnen 
und Kunden und die Digi-
talisierung sind nur eini-
ge der Themenfelder, die 
allesamt einem schnellen 
Wandel unterliegen. 

Um Heusenstamms Innen-
stadt als belebte Stadtmitte 
und konkret das Gebiet rund 
um die Frankfurter Straße fit 
zu machen, zu stärken und 
neue Lösungsansätze für deren 
Belebung und Aufwertung zu 
gewinnen, hatte die Stadt mit 
der Teilnahme am Förderpro-
gramm „Zukunft Innenstadt“ 
(Laufzeit 2021 bis 2024) den 
Startschuss für eine nachhalti-
ge und vor allem zukunftsfähi-
ge Entwicklung gesetzt.
Herzstück des Projektes war 
die Erarbeitung einer maßgen-
schneiderten Entwicklungs-

strategie, die die Grundlage 
für eine Umsetzung städtebau-
lich innovativer und nach-
haltiger Maßnahmen bilden 
soll; mit deren Erstellung und 
Projektsteuerung wurde die 
ProjektStadt | Integrierte Stad-
tentwicklung beauftragt. Un-
ter Einbindung der Innenstad-
tagierenden, Fachleuten und 
Bürgerinnen und Bürger in ver-
schiedenen Beteiligungsforma-
ten wurden wertvolle Experti-
sen und Ideen gesammelt, die 
in die Entwicklung von Zielbil-
dern eingeflossen sind.
Die Entwicklungsstrategie wur-
de in der Stadtverordnetensit-
zung im Dezember 2024 vorge-
stellt und wird jetzt innerhalb 
der örtlichen Parteien disku-
tiert. „Bei dem Papier handelt 
es sich um Ideen, Vorschläge 
und Visionen und nicht um 
bereits getroffene Beschlüsse. 
Sie dient als fundierte Grund-
lage für künftige Entscheidun-
gen. In diesem Zusammen-
hang möchte ich mich ganz 
herzlich bei allen Beteiligten 
für ihr bisheriges Engagement 

und ihren Einsatz bedanken“, 
sagt Bürgermeister Steffen Ball. 
„Auch wenn die Haushaltslage 
in der Stadt momentan nicht 
gut ist, können wir nicht auf-
hören uns über die Gestaltung 
und nachhaltige Entwicklung 
unserer Stadt Gedanken zu ma-
chen. Die Innenstadt mit unse-
rer Frankfurter Straße wird die 
Stadtpolitik und die Bürgerin-
nen und Bürger noch eine gan-
ze Weile beschäftigen.“

Prozess und Meilensteine 
„Zukunft Innenstadt: Revi-
talisierung der Frankfurter 
Straße“
Ende Juni 2021 hatte die Stadt-
verwaltung ihre Interessens-
bekundung zur Teilnahme am 
Förderprogramm „Zukunft 
Innenstadt“ des hessischen 
Wirtschaftsministeriums ein-
gereicht, die im September des-
selben Jahres bestätigt wurde. 
Mit einer einmaligen Verlän-
gerung endete das Programm 
zum Jahresende 2024.
Mithilfe der Fördermittel wur-
de als erster Schritt zur Revi-

talisierung der Frankfurter 
die gesamtheitliche Entwick-
lungsstrategie erarbeitet. Die 
zukunftsorientierte Strate-
gie verfolgt dabei das Ziel die 
Frankfurter Straße zu einer 
resilienten und lebendigen Le-
bensader für Heusenstamm zu 
gestalten. Die hier enthaltenen 
Maßnahmenvorschläge sollen 
den künftigen Herausforderun-
gen entgegenwirken und die 
einmalige Chance nutzen, die 
Entwicklung der städtischen 
Stadtstraße als eine lebenswer-
te und moderne Begegnungs-
zone zu gestalten.
Der gesamte Prozess kann in 
vier Phasen unterteilt werden:
1) Bestandsanalyse
2) Beteiligung von Bürgerinnen 
und Bürgern sowie Innenstad-
tagierenden, Fachleuten und 
Expertinnen und Experten
3) Stärken- und Schwä-
chen-Analyse
4) Leitbilder und Ziele
In der ersten Prozessphase 
wurden verschiedene bereits 
vorhandene (Innenstadt-)
Konzepte und Satzungen, wie 

beispielsweise die städtische 
Gestaltungssatzung und das 
Einzelhandelssicherungs- und 
Entwicklungskonzept, unter 
die Lupe genommen. Ferner 
wurden Fakten und Daten zur 
städtebaulichen Charakteristik 
und Nutzungsstruktur, Stra-
ßenraum, Verkehr, Nahmo-
bilität sowie Öffentlicher Per-
sonennahverkehr (ÖPNV), 
Aufenthaltsqualität, Klima und 
Grünstrukturen, lokale Wirt-
schaft (Gewerbe, Handel, Gas-
tronomie), Soziales, Freizeit, 
Kultur sowie Digitalisierung 
gesammelt und aufbereitet.
Von April bis Juni 2023 fan-
den mit dem Feierabendmarkt, 
dem digitalen Stammtisch und 
dem Zukunftsrundgang Betei-
ligungsformate für interessier-
te Bürgerinnen und Bürger in 
Präsenz und digital statt. Die 
vierte Beteiligungsmöglichkeit 
erfolgte über das interaktive 
3D-Modell Your Voice. Die 
über diese Formate eingebrach-
ten Anregungen und Ideen 
wurden kategorisiert und in 
die Maßnahmenplanungen 

eingepflegt.
Mithilfe der sogenannten 
SWOT-Analyse (Strengths, We-
aknesses, Opportunities and 
Threats, übersetzt: Stärken, 
Schwächen, Chancen und Ri-
siken) wurden die Ergebnisse 
der Bestandsanalyse und der 
Beteiligungen eingeordnet und 
die Auswirkungen auf Heu-
senstamm bewertet. In der 
Analyse werden nicht nur Stär-
ken und Schwächen, sondern 
auch Chancen und Risiken 
untersucht, die die Zukunft 
Heusenstamms von außen be-
einflussen können. Anhand 
dieser SWOT-Analyse wurden 
die Handlungsbedarfe und Zie-
le der Strategie abgeleitet und 
entsprechende Maßnahmen 
vorgeschlagen. 
Im Frühjahr 2024 wurden die 
Bestandsanalyse zur aktuellen 
Situation und den Potenzialen 
der Innenstadt inklusive der er-
mittelten Stärken, Schwächen, 
Möglichkeiten und Risiken so-
wie die Ziele in der Ausstellung 
„Die Zukunft der Frankfurter“ 
im Schlossrathaus präsentiert.

Fundierte Grundlage für künftige Entscheidungen: Vorstellung 
der Entwicklungsstrategie für die Zukunft der Frankfurter

Bürgermeister Steffen Ball dankt den Beteiligten

Eine der Zukunftsvisionen für die Frankfurter Straße: Open Space (Visualisierung: ProjektStadt)

Heusenstamm (NZH) Wie be-
reits Ende des vergangenen Jah-
res angekündigt, wurden seit 
10. Januar rund 6.000 Grund-
besitzabgabenbescheide von der 
Stadtverwaltung an die Grund-
stückseigentümerinnen und 
-eigentümer in Heusenstamm 
und Rembrücken verschickt. 
Mit dem Grundbesitzabgaben-
bescheid werden die Grundsteu-
er auf Grundlage des Messbe-
scheides durch das zuständige 

Finanzamt Offenbach multi-
pliziert mit dem städtischen 
Hebesatz, die Abwasser- und 
Wassergebühren, die Nieder-
schlagswasser- und die Abfallge-
bühren erhoben. Die Jahreszah-
lungen werden quartalsmäßig 
aufgeteilt; die erste Rate ist am 
15. Februar 2025 fällig.
Der Fachdienst Steuern teilt 
mit, dass zum Versandzeit-
punkt leider noch nicht alle 
Messbescheide vom Finanzamt 

Offenbach bei der Stadt vorla-
gen. Insofern konnte bei rund 
670 Grundbesitzabgabenbe-
scheiden keine Grundsteuer 
ausgewiesen werden. Sobald die 
fehlenden Grundsteuermess-
beträge vorliegen, wird den be-
troffenen Grundbesitzerinnen 
und -besitzer ein geänderter 
Grundbesitzabgabenbescheid 
zugesandt.
Außerdem gab es im Zuge ei-
nes Updates für die Wasserab-

rechnung technisch bedingte 
Unstimmigkeiten bei der Ab-
rechnung von ausgewechselten 
Wasserzählern; so wurde zum 
Teil nur der Verbrauch des alten 
Wasserzählers berücksichtigt. 
Hier wurden und werden bereits 
entsprechende Korrekturen vor-
genommen und ein Änderungs-
bescheid für die Grundbesitze-
rinnen und -besitzer erstellt; das 
betrifft etwa 400 Eigentümerin-
nen und Eigentümer.

Grundbesitzabgabenbescheide: Fehlende Messbeträge                     
und Korrekturen bei Wasserabrechnungen

Heusenstamm (NZH) In der be-
kannten „Lichtblick“-Reihe gibt 
es die letzte Veranstaltung der 
aktuellen Serie. In die Pfarrkir-
che St. Cäcilia in Heusenstamm 
wird für Donnerstag, 30. Januar, 
um 19.30 Uhr eingeladen. Eine 
halbe Stunde bietet Gelegen-
heit, innezuhalten und aufzu-
atmen, Hoffnung und Stärkung 
von Gott her zu erfahren. Der 
Kirchenraum ist farbig ange-
strahlt. Es gibt Live-Musik und 
Impuls-Texte aus der Bibel. Die 

Künstlerin Edith Hemberger hat 
Bibel-Aquarelle vorbereitet, die 
projiziert werden. Den Abschluss 
der immer wieder gut besuch-
ten Veranstaltung bildet ein Se-
gensgebet. Der „Lichtblick“ ist 
eine Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein Balthasar-Neu-
mann-Heusenstamm.
Die Bilder können im Original 
betrachtet und die Motive am 
Ausgang der Kirche als Postkarte 
erworben werden. Der Eintritt ist 
frei. 

Letzter „Lichtblick“                       
Ende Januar 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Testaments- 
pflege

Ehemals „richtige“ Tes-
tamente können durch 
eine Veränderung von 
Verhältnissen falsch oder 
unklar werden, was das 
friedliche Miteinander 
gefährdet.
Ein Beispiel: In einem 
Testamenten ist verfügt, 
dass die beiden Kinder 
Erben zu jeweils ein Halb 
werden; jedoch soll das 
eine Kind „das Haus in 
der Bachstraße“ erhal-
ten. In der Zwischenzeit 
wurde dieses Haus in der 
Bachstraße aber über-
tragen, entweder an das 
ursprünglich bedachte 
Kind oder an sonstwen. 
Sollen die Kinder jetzt 
tatsächlich noch Erben 
zu ein Halb werden, so 
wie es im Testament 
steht? Diese Frage kann 
das friedliche Mitein-
ander erheblich stören. 
Viele andere Verände-
rungen auch.
Wir bieten Ihnen die 
Überprüfung Ihres Testa-
ments gerne an.

Heusenstamm (NZH) Am 
Sonntag, 23. Februar, sind 
rund 12.870 wahlberechtig-
te Heusenstammerinnen und 
Heusenstammer zur Wahl des 
21. Deutschen Bundestags auf-
gerufen. Wegen der vorgezoge-
nen Bundestagswahl sind die 
Fristen in diesem Jahr kürzer 
als gewohnt. 
So können die Stimmzettel erst 
nach Zulassung der Wahlvor-
schläge (Listen der Bewerberin-
nen und Bewerber) vom Lan-
deswahlleiter gedruckt werden; 
diese Frist endet 2025 erstmals 
24 Tage vor der Wahl und nicht 
wie üblich 52 Tage vor der 
Wahl. Der vom Kreiswahlleiter 
für die Städte und Gemeinden 
im Kreis Offenbach zugesagte 
Termin für die Zustellung der 
Stimmzettel ist Freitag, 7. Feb-
ruar.

Wahlbenachrichtigungen 
sind bereits unterwegs
Die Wahlbenachrichtigungen 
sind seit dem 13. Januar per 
Post unterwegs; sie sollten bis 
spätestens 2. Februar im Brief-
kasten der wahlberechtigten 
Personen in Heusenstamm und 
Rembrücken liegen. Wer bis zu 
diesem Datum keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, 
sollte sich mit dem Wahlamt 
im Rathaus, Im Herrngarten 1, 
in Verbindung setzen.
Der Wahlbenachrichtigung ist 
die wahlberechtigte Person mit 
Wählernummer sowie der zu-
geordnete Wahlbezirk und das 
Wahllokal zu entnehmen.
Briefwahl beantragen für die 
vorgezogene Bundestagswahl
Für die Briefwahl bedeuten die 
genannten Termine, dass die 
Briefwahlunterlagen mit den 

Stimmzetteln frühestens ab 
Montag, 10. Februar, vom städ-
tischen Wahlamt ausgehändigt 
beziehungsweise verschickt 
werden können.
Das heißt, dass für die Brief-
wahl – Versand der Unterlagen 
an die Wählerin/den Wähler 
plus Bearbeitungszeit Zuhause 
plus Rücksendung der Unterla-
gen an das Wahlamt - lediglich 
zwei Wochen zur Verfügung 
stehen. Spätestens am Sonntag, 
23. Februar, 18 Uhr, müssen 
alle Wahlunterlagen wieder im 
Wahlamt im Rathaus eingegan-
gen sein.
Seit Versand der Wahlbenach-
richtigungen am 13. Januar 
können Briefwahlanträge im 
Wahlamt beantragt werden; die 
Wahlscheine für die Briefwahl 
werden bereits von den Mit-
arbeiterinnen des Wahlamts 

vorbereitet. Alle Briefwahlan-
träge, die bis zum 7. Februar 
im Wahlamt eingegangen sind, 
werden am 10. und 11. Febru-
ar final bearbeitet und zum 
Versand an die Deutsche Post 
übergeben; die Briefwahlanträ-
ge werden mit absoluter Priori-
tät behandelt. 
Alle Anträge, die nach dem 
7. Februar eingehen, werden 
nach ihrem Eingang bearbei-
tet. Je nach Antragsdatum wird 
die Zeit bis zum Rückversand 
der von den Bürgerinnen und 
Bürgern ausgefüllten Wahlun-
terlagen an das Wahlamt im-
mer knapper.
Bürgerinnen und Bürger, die 
ganz sicher sein wollen, dass 
ihre Stimmabgabe per Brief-
wahl Berücksichtigung findet, 
sollten also schnellstmöglich 
den Briefwahlantrag stellen:

•online über heusenstamm.de 
(Bürger & Stadt > Verwaltung 
& Politik > Wahlen)
•elektronisch per Mail an wah-
len@heusenstamm.de
•zu den Öffnungszeiten im 
Bürgerbüro im Rathaus, Im 
Herrngarten 1
Das letzte Datum für Brief-
wahlanträge ist Freitag, 21. Fe-
bruar, 15 Uhr.
Empfehlung: Briefwahl im 
Briefwahllokal
Je nach individuellem Brief-
wahl-Antragsdatum wird 
empfohlen die Briefwahl im 
Briefwahllokal im Rathaus 
durchzuführen. Im Briefwahl-
lokal, das erstmals zwei Wahl-
kabinen vorhält, kann direkt 
im Rathaus bis Freitag, 21. Fe-
bruar, 15 Uhr, persönlich ge-
wählt werden (vorab muss die 
Briefwahl beantragt werden). 

Von Freitag, 21. Februar, 15 
Uhr, bis Sonntag, 23. Februar, 
18 Uhr, können die ausgefüll-
ten Briefwahlunterlagen dann 
nur noch in den Rathaus-Brief-
kasten eingeworfen werden.
Wer sich am Wahlsonntag 
spontan dazu entschließt, die 
Briefwahl nicht mehr durch-
führen zu wollen, kann mit 
dem Wahlschein auch im eige-
nen Wahllokal (siehe Wahlbe-
nachrichtigung) wählen.
Ausführliche Infos zur Brief-
wahl und alles rund um die 
Wahl gibt es auf heusenstamm.
de (Bürger & Stadt > Verwal-
tung & Politik > Wahlen).
Kontakt des Wahlamts
Wahlamt der Stadt Heu-
senstamm im Rathaus, Im 
Herrngarten 1, Telefon 06104 
607-0, wahlen@heusenstamm.
de.

Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23. Februar
Verkürzte Fristen für die Briefwahl – Briefwahl zeitnah beantragen oder im Briefwahllokal wählen

Darmstadt-Dieburg/Darmstad 
(EA) Der Kultursommer Süd-
hessen (KUSS) bietet auch 
2025 wieder eine Bühne für die 
kulturelle Vielfalt der Region. 
Der 32. Kultursommer findet 
vom 1. Juni bis 28. September 
2025 statt und verspricht eine 
Vielzahl von kulturellen High-
lights in der gesamten Region. 
Kunst- und Kulturschaffende 
sowie Veranstalterinnen und 
Veranstalter sind eingeladen, 
ihre Projekte für den 32. Kul-
tursommer einzureichen. 

Ob Musik, Theater, Tanz, Lite-
ratur, Bildende Kunst, Medi-
en oder interdisziplinäre Pro-
jekte – der KUSS fördert eine 
Vielzahl von Genres und legt 

dabei besonderen Wert auf 
innovative Konzepte, die kul-
turelle Teilhabe für Menschen 
aller Altersgruppen und Hin-
tergründe ermöglichen. Neben 
der finanziellen Unterstützung 
bietet der Kultursommer auch 
eine werbliche Förderung für 
besondere Formate wie die 
„Tage der offenen Ateliers“ an. 
Diese ermöglicht es, Projekte 
mit erhöhter Sichtbarkeit durch 
gezielte Kommunikationsmaß-
nahmen und Medienpräsenz 
zu unterstützen.
Das Bewerbungsverfahren
Die Bewerbung erfolgt über 
ein Online-Formular auf der 
Website des Kultursommers 
Südhessen unter https://www.
kultursommer-suedhessen.de/

fuer-veranstalter/bewerbung/. 
1. Besuchen Sie die Bewer-
bungsseite.
2. Füllen Sie das kurze On-
line-Formular mit den wich-
tigsten Angaben zu Ihrem 
Projekt aus. Neben einer Pro-
jektbeschreibung – sowohl für 
den Onlineauftritt als auch 
für den gedruckten Veranstal-
tungskalender – und einem 
Finanzierungsplan können Sie 
auch Zielgruppen und Barrie-
refreiheitsaspekte angeben.
3. Laden Sie bis zu drei Veran-
staltungsbilder hoch und sen-
den Sie bis spätestens 26. Janu-
ar 2025 die Bewerbung bequem 
online ab.
Jetzt letzte Chance nutzen
Für eine erfolgreiche Bewer-

bung zählt nicht nur die Kre-
ativität des Konzepts, sondern 
auch der Mehrwert für die 
Region. Landrat Klaus Peter 
Schellhaas, Vorsitzender des 
Kultursommers, betont: „Der 
Kultursommer ist eine einzig-
artige Plattform, die regiona-
le Kultur sichtbar macht und 
Menschen verbindet. Wir freu-
en uns auf Ihre Projekte, die 
den Sommer 2025 zu einem 
besonderen Erlebnis machen.“
Interessierte können bis zum 
26. Januar ihre Bewerbungen 
einreichen. Für Fragen steht 
das Team des Kultursommers 
unter kuss@kultursommer-su-
edhessen.de oder telefonisch 
unter 06151 / 124630 zur Ver-
fügung.

Endspurt für Bewerbungen zum Kultursommer 
Jetzt noch bis zum 26. Januar bewerben

Dietzenbach (NZH) Politik 
kann Spaß machen – das be-
weist das große Pub-Quiz zur 
Bundestagswahl 2025. Wer 
gemeinsam mit anderen sein 
Wissen rund um den Urnen-
gang und die politische Sze-
ne in Deutschland spielerisch 
auffrischen möchte, sollte 
sich Freitag, 21. Februar 2025, 
im Kalender vormerken. Von 
19:00 bis 22:00 Uhr laden das 
Europe Direct Relais Rhein-
Main des Kreises Offenbach, 
die Kreisvolkshochschule und 
die vhs der Stadt Dietzenbach 
in das Green Windows Pub im 
Capitol, Europaplatz 3 in Diet-
zenbach, zu einem besonderen 
Rate-Event ein. 
Das Quiz richtet sich sowohl an 
Politikbegeisterte als auch an 
Neugierige, die mehr über den 
politischen Alltag in Deutsch-
land erfahren möchten. In 
entspannter Atmosphäre kön-
nen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei einem kühlen 

Getränk ihr politisches Wissen 
testen – von aktuellen politi-
schen Themen über historische 
Meilensteine bis hin zu überra-
schenden Fakten aus dem Bun-
destag. Die Fragen kommen 
aus verschiedenen Bereichen 
und sorgen für Abwechslung. 
Teams aus jeweils vier Personen 
treten gegeneinander an, um 
Buchpreise zu gewinnen.
Die Teilnahme ist kostenlos. Es 
ist jedoch eine vorherige An-
meldung erforderlich. Dies ist 
online unter www.vhs-kreis-of-
fenbach.de/kurse/gesellschaft/
kurs/Pub-Quiz-zur-Bundes-
tagswahl-2025-Testen-Sie-Ihr-
Wissen/251K010002 oder per 
Telefon 06103 3131-1313 unter 
Nennung der Kursnummer 
251K010002 möglich. Teams 
können direkt bei der Anmel-
dung einen eigenen Mann-
schaftsnamen angeben. Auch 
Einzelpersonen sind willkom-
men und werden vor Ort in ein 
passendes Team eingeteilt. 

Pub-Quiz zur Bundestagswahl
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Darmstadt/Frankfurt/
Wiesbaden (NZH)  Ob auf 
dem Dachboden, im Keller 
oder in der Garage – El-
tern von kleinen Kindern 
kennen es: Mit dem ersten 
Schneefall beginnt die Su-
che nach dem passenden 
Spielzeug. Ist der Schlitten 
vom Vorjahr gefunden, 
folgt oft schnell Ernüchte-
rung, wenn der Holzschlit-
ten spröde ist oder der 
Kunststoffschlitten Risse 
hat. 
Dann muss schnell eine Alter-
native her, der klassische Holz-
schlitten ist meist nicht mehr 
die erste Wahl. Angesagt sind 
heute Kunststoffschlitten in 
knalligen Farben, Popo-Rut-
scher, aufblasbare Ringe, Snow-
boards oder Tretroller, die nach 
Austausch der Rollen durch 
Kufen zum Schnee-Scooter 
werden.
Das Team der „Marktüberwa-
chung Produktsicherheit“ des 
Regierungspräsidiums (RP) 
Darmstadt hat vor der lau-
fenden Wintersaison Schlit-
ten und Schneespielzeuge aus 
dem stationären Einzel- und 
Onlinehandel geprüft. Der Fo-
kus der Kontrollen lag auf den 

formalen Anforderungen an 
Schneespielzeug, die sich unter 
anderem aus der europäischen 
Spielzeugrichtlinie ergeben: 
43 Produkte wurden dabei ins-
besondere hinsichtlich Kenn-
zeichnungsanforderungen 
und Herstellerinformationen 
geprüft. Das Ergebnis: Bei etwa 
der Hälfte der Stichproben 
wurden Mängel festgestellt, die 
zum Teil bei der Verwendung 
durch Kinder auch sicherheits-
relevant sein können. Ebenso 
gab es Mängel in der für Spiel-
zeug erforderlichen Gebrauchs-
anleitung.
Die Gebrauchsanweisung ist 
bei vielen Schneespielzeugen 
nicht nur für den ordnungs-
gemäßen Zusammenbau not-
wendig, sondern hat auch eine 
sicherheitsrelevante Funktion, 
soll vor möglichen Gefahren 
warnen und auf das Tragen 
persönlicher Schutzausrüs-
tung wie einen Helm hinwei-
sen. Aufsichtspersonen sollen 
Warn- und Sicherheitshinweise 
erhalten. So muss ein Hinweis 
vorhanden sein, wonach die 
Aufsicht von kleinen Kindern 
durch Erwachsene empfohlen 
wird. Auch mögliche Benutze-
reinschränkung wie Alter und 

Gewicht des Kindes sind wich-
tig und tragen maßgeblich zur 
Unfallverhütung bei.
Die Marktüberwachungsbe-
hörde des RP Darmstadt emp-
fiehlt deshalb, beim Kauf von 
Schneespielzeugen darauf zu 
achten, dass eine Gebrauchs-
anleitung inklusive Sicherheit-
sinformationen in deutscher 
Sprache, eine Kennzeichnung 
mit CE-Kennzeichnung, einer 
Artikelidentifikation sowie der 
Angabe eines in der EU ansäs-
sigen Ansprechpartners vor-
handen sind. Für Sportzwecke 
konzipierte Produkte, die nicht 
zum Spielen für Kinder unter 
14 Jahren vorgesehen sind, 
gelten nicht als Spielzeuge. 
Renn- und Sportrodel werden 
beispielsweise als Sportgerä-
te eingestuft und daher nicht 
mit einem CE-Kennzeichen ge-
kennzeichnet.
Das Ergebnis der Kontrollen 
gibt Anlass, weiterhin den 
Markt für Schneespielzeu-
ge verstärkt zu überwachen. 
Die verantwortlichen Wirt-
schaftsakteure, die bei der ak-
tuellen Kontrolle Produkte mit 
formalen Mängeln angeboten 
haben, hat das RP aufgefordert, 
die Mängel zu beheben.

Fast jedes zweite Schneespielzeug 
mit Mängeln

RP-Marktüberwachung: Sicheres Rodelerlebnis im Schnee

(djd). Sich beruflich weiterbil-
den und gleichzeitig Urlaub ma-
chen? Das geht mit einem Bil-
dungsurlaub, also zusätzlichen 
bezahlten Urlaubstagen für Ar-
beitnehmende. Für anerkannte 
Weiterbildungsmaßnahmen 
können Arbeitnehmende in 
vielen Bundesländern bei vol-
ler Lohnfortzahlung von der 
Arbeit freigestellt werden. In 
der Regel ist das für fünf Tage 
pro Jahr möglich, alternativ 
gehen zehn Tage alle zwei Jah-

re. Letzteres empfiehlt sich vor 
allem bei Sprachkursen, wie sie 
Panke Sprachreisen anbietet. 
Vor der Buchung ist es wich-
tig, die Freistellung mit dem 
Arbeitgeber zu klären. Panke 
Sprachreisen empfiehlt: „Infor-
mieren Sie Ihren Arbeitgeber 
unbedingt rechtzeitig schrift-
lich über den Bildungsurlaub. 
Er kann den Bildungsurlaub 
nur ablehnen, wenn wichtige 
betriebliche Gründe dagegen 
sprechen.“

Englisch lernen                   
am Meer

Berufliche Weiterbildung
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Geburtstage und Jubiläen

25.01. Christel Quente, � 85 Jahre
25.01. Klaus Holz, � 70 Jahre
26.01. Monika Lomer-Häckl, � 80 Jahre
28.01. Margareta Zimmerer, � 90 Jahre
28.01. Cosimo Bruni, � 75 Jahre
29.01. Manfred Grunsky, � 90 Jahre
29.01. Rudolf Prohm, � 85 Jahre
29.01. Hans Mathis,�  70 Jahre
30.01. Brigitte Kuhn, � 75 Jahre
30.01. Walburga Appelmann,	�   70 Jahre
31.01. Lieselotte Krüger-Schlemmer, � 75 Jahre
31.01. Gertrud Feix, � 70 Jahre

Goldene Hochzeit
29.01. Zyla und Gafur Shurlliqi

25.01.  	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
26.01.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel.: 06104/73536
27.01.	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
28.01.	 Apotheke im Ärztezentrum
	 Rowentastraße 2-4, Offenbach, Tel.: 069/98556666
29.01. 	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel.: 06106/5152
30.01.  	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel.: 		
	 06104/41524
31.01.	 Forsthaus Apotheke
	 Dreiherrnsteinplatz 16, Neu-Isenburg, Tel.: 		
	 06102/5422

Apotheken-Notdienst

Frankfurt (NZH) mit dem Jah-
reswechsel beginnt für viele 
Deutsche die Urlaubsplanung. 
Der ADAC hat die wichtigsten 
Reisetipps und -trends für 2025 
zusammengestellt. 
Auch wenn Reisen in kühlere 
Regionen, zum Beispiel nach 
Nordeuropa, an Beliebtheit ge-
winnen, bleiben Sonne, Strand 
und Meer noch immer der 
Klassiker unter den Somme-
rurlauben. Unter den bereits 
beliebten Reisezielen verzeich-
net insbesondere die Türkei 
steigende Buchungen und 
punktet mit einem sehr gu-
ten Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Auch Mallorca, das spanische 
Festland und die griechischen 
Inseln gehören weiterhin zu 
den Top-Destinationen im eu-
ropäischen Ranking. Einen 
ungebrochenen Aufwärtstrend 
erleben die Reiseziele Albanien 
und Bulgarien, die trotz geho-
bener Standards den Geldbeu-
tel schonen. Ein weiteres Lieb-
lingsreiseziel der Deutschen 
bleibt das eigene Land: Beson-
ders beliebt sind Nord- und 
Ostsee, das bevorzugte Ver-
kehrsmittel für Inlandsreisen 
bleibt das Auto.
Ungebrochen bleibt auch der 
Camper-Trend, wobei USA und 
Kanada zu den Top-Reisezie-
len weltweit zählen. Innerhalb 
Europas zählt Albanien zu den 
Aufsteigern unter den Cam-
per-Destinationen. Wer eine 
Wohnmobil-Reise plant und 
kein eigenes Fahrzeug besitzt, 
sollte sich frühzeitig um die 
Buchung eines Wohnmobils 
kümmern. Auf vielen Cam-
pingplätzen können Mobilhei-
me angemietet werden.
ADAC Tipp: Beliebte Cam-
pingplätze sind häufig schon 
frühzeitig ausgebucht. Super-
stellplätze, Preisvergleiche und 
Buchungsmöglichkeiten gibt ś 
auf pincamp.de, dem Cam-
pingportal des ADAC. Eine 
große weltweite Auswahl an 
Wohnmobilen findet sich auf 
adacreisen.de.
Ein umfangreiches Portfolio 
an Kreuzfahrten, Rund- und 

Bahnreisen sowie weitere at-
traktive Angebote mit Mehr-
werten für ADAC Kunden 
bieten die über 40 ADAC Mit-
gliederreisen.
Die Preisentwicklung ähnelt 
der vergangener Jahre: Auf-
grund des allgemein erhöhten 
Preisniveaus steigen auch die 
Reisekosten. Weiterhin gilt: 
Wer spät bucht, zahlt in der Re-
gel mehr. Wer an Ferienzeiten 
gebunden ist oder sich schon 
früh auf ein Reiseziel festgelegt 
hat, sollte deshalb frühzeitig 
buchen. Das schont nicht nur 
den Geldbeutel, sondern auch 
die Nerven, denn viele Hotels 
in beliebten Urlaubsdestina-
tionen sind häufig früh aus-
gebucht. Auch Reisende mit 
Hund sollten sich rechtzeitig 
informieren, ob Tiere erlaubt 
sind. Nicht an jedem Strand 
sind Hunde gestattet – dies gilt 
vor allem in der Hauptsaison.
ADAC Tipp: Wer alternative 
Flughäfen oder längere Umstei-
gezeiten in Kauf nimmt, kann 
teils günstigere Flüge buchen. 
Dies gilt insbesondere für die 
wieder stärker nachgefragten 
Fernreisen.
Viele Menschen verbinden mit 
Urlaub die schönste Zeit im 
Jahr, dennoch gilt: Vorsicht 
ist besser als Nachsicht. Um 
im Schadensfall abgesichert 
zu sein, gehört das Prüfen 
und Abschließen von Reise-
versicherungen, u.a. Auslands-
krankenschutz, Reiserück-
tritt- sowie unter Umständen 
Haustier-Reiseversicherung, 
zur Reiseplanung dazu. Reise-
versicherungen, die in einem 
Kreditkartenvertrag enthalten 
sind, beinhalten meist einen 
Selbstbehalt in Höhe von 20 %. 
In diesem Fall ist der Abschluss 
einer Zusatzversicherung, die 
diese Lücke abdeckt, sinnvoll.
Beim ADAC vor Ort in Hes-
sen und Thüringen und unter 
adacreisen.de gibt es Beratung 
rund um die verschiedenen 
Reiseversicherungen sowie 
Hilfe bei der Tourenplanung, 
kostenlose Urlaubsführer und 
attraktive Reiseangebote.

ADAC Reisetipps und -trends für 2025

Kreis Offenbach (NZO) Der 
Kreis Offenbach baut sein An-
gebot an Online-Dienstleis-
tungen kontinuierlich aus. Ab 
sofort ist es nun auch möglich, 
den Erstantrag für den Führer-
schein sowie den Antrag für 
„Begleitetes Fahren mit 17“ 

vollständig über das Internet 
zu stellen. Die digitale Lösung 
vereinfacht den gesamten Pro-
zess und ersetzt, falls gewollt, 
den bisherigen Präsenztermin.
Die Antragstellung erfolgt 
über einen nutzerfreundli-
chen Onlinedienst, der die 

Identifizierung mittels On-
line-Ausweisfunktion (eID) 
und der AusweisApp2 ermög-
licht. Antragsstellerinnen und 
Antragssteller können biome-
trische Fotos hochladen oder 
per Smartphone aufnehmen, 
weitere Nachweise wie Ers-

te-Hilfe-Bescheinigungen oder 
Sehtests digital einreichen und 
die Gebühren kontaktlos per 
ePayment bezahlen.
Weitere Informationen und 
die Anträge gibt es unter www.
kreis-of fenbach.de/führer-
schein.

Erstantrag Führerschein und Antrag für                                           
„Begleitetes Fahren mit 17“ online möglich

Kreis Offenbach (NZO) Lithi-
um-Ionen-Akkus sind unver-
zichtbare Energiespeicher, die 
zahlreiche Geräte wie Smart-
phones oder E-Bikes antrei-
ben. Doch die leistungsstarken 
Batterien bergen erhebliche 
Risiken. Immer häufiger müs-
sen Feuerwehren zu Bränden 
ausrücken, die durch defekte 
oder unsachgemäß genutzte 
Akkus verursacht werden.
Besonders im privaten Umfeld 
kommt es immer wieder zu 
kritischen Situationen. Ursa-
che ist häufig ein technischer 
Defekt oder eine falsche Hand-
habung der Akkus. Gefährlich 
ist vor allem die hohe Energie-
dichte der Batterien. Kommt 
es zu einer Fehlfunktion, brei-
tet sich ein Feuer besonders 
schnell aus. Zudem entstehen 
dabei giftige Gase, die ein zu-
sätzliches Gefahrenmoment 
darstellen. Um das Risiko zu 
verringern, ist Vorsicht beim 
Laden der Akkus geboten. Sie 
sollten niemals unbeaufsich-
tigt oder über Nacht geladen 
werden. Es empfiehlt sich da-
rüber hinaus, nur Original-La-
degeräte zu verwenden und 
beschädigte Akkus sofort aus-
zusortieren. Die Lagerung soll-
te an einem kühlen, trockenen 

Ort erfolgen, der Abstand zu 
brennbaren Materialien ge-
währleistet.
Vielen Menschen ist zudem 
nicht bewusst, dass zahlreiche 
Geräte Akkus enthalten – bei-
spielsweise Powerbanks, kabel-
lose Lautsprecher oder E-Zi-
garetten. Auch diese Geräte 
können im Fall eines Defekts 
gefährlich werden. Kommt 
es dennoch zu einem Brand, 
sollte sofort die Wohnung 
verlassen und die Feuerwehr 

unter 112 alarmiert werden. 
Der Akkubrand selbst lässt sich 
am besten mit Wasser bekämp-
fen, da andere Löschmittel oft 
nicht wirksam genug sind.
Bei der Entsorgung von Lithi-
um-Ionen-Akkus besteht zu-
dem eine weitere unterschätzte 
Gefahr. Werden die Akkus im 
Restmüll entsorgt, kann es in 
Müllsammelfahrzeugen oder 
Müllheizkraftwerken zu Brän-
den kommen. Deshalb sollten 
leere oder defekte Akkus aus-

schließlich im Handel oder auf 
dem Wertstoffhof abgegeben 
werden.
Eine sichere Lagerung, der be-
wusste Umgang und die kor-
rekte Entsorgung können also 
helfen, die Brandgefahr im 
eigenen Haushalt und ander-
norts deutlich zu reduzieren. 
Diesen und weitere Experten-
tipps gibt es online unter www.
kreis-offenbach.de/experten-
tipps. (Foto: rmartinrauf Pixa-
bay) 

Lithium-Ionen-Akkus:                                                  
Sicher lagern und Brände vermeiden

Kreis Offenbach gibt Tipps

Frankfurt (NZO) Pullover und 
Jacken aus Fleece-Stoffen sind 
weich und halten im Winter 
warm. Der Trend-Stoff führt 
jedoch auch zu mehr Mikro-
plastik im Abwasser. 
Die Verbraucherzentrale Hes-
sen gibt drei Tipps, worauf 
man beim Kauf, Nutzen und 
Pflegen von Fleece-Kleidung 
achten kann. 
Beim Waschen von Kleidung 
aus Synthetik-Fasern wie Po-
lyester oder Polyamiden wird 
Mikroplastik freigesetzt. Be-
sonders viel Mikroplastik ent-
steht bei der Wäsche von rauen 
Oberflächen wie Fleece- oder 
Teddybär-Stoffen. Sie enthal-
ten meist noch lose Fasern aus 

der Produktion, die sich bei 
der Wäsche herauslösen. Ge-
langen die kleinen Plastikpar-
tikel über das Abwasser in die 
Umwelt, kann es für Tiere zum 
Problem werden. Das faserige 
Mikroplastik wird häufig mit 
der Nahrung verwechselt und 
kann im Magendarm-Trakt 
von Meereslebewesen zu un-
verdaulichen Knäueln führen. 
Tipp 1: Weniger und scho-
nend waschen 
Jede Wäsche strapaziert das 
Gewebe. Damit die Kleidung 
lange hält und weniger Mik-
roplastik abgibt, sollte sie nur 
bei Bedarf und dann scho-
nend gewaschen werden: bei 
niedrigen Temperaturen um 

die 30°C, geringer Schleuder-
zahl und einer voll beladenen 
– nicht vollgestopften – Ma-
schine. Voreingestellt ist das 
im Pflegeleicht-Programm. 
Auch sollte auf Weichspüler 
und Trocknergang verzichtet 
werden. Immer besser als Wa-
schen ist, lüften und Flecken 
von Hand behandeln. 
Tipp 2: Lange tragen und re-
parieren 
Vorhandene Fleece-Kleidung 
wegzuwerfen ist wenig nach-
haltig. Jedes Kleidungsstück 
enthält wertvolle Ressour-
cen, die bei der Entsorgung 
verloren gehen. Außerdem 
entsteht mit der Zeit weniger 
Mikroplastik bei der Wäsche, 

da die losen Fasern ausgewa-
schen werden. Es gilt: Je länger 
die Fleece-Kleidung genutzt 
wird, desto geringer sind die 
Umweltauswirkungen. Ände-
rungsschneidereien reparieren 
Löcher, Reißverschlüsse und 
Co. meist schon gegen einen 
kleinen Geldbetrag. 
Tipp 3: Secondhand statt neu 
kaufen 
Der Kauf von Second-
hand-Kleidung ist eine um-
weltschonendere Alternative 
zum Neukauf. Plastikfreie Al-
ternativen zu synthetischen 
Fleece-Stoffen sind solche aus 
Baumwollfasern. Aber auch der 
klassische Wollpullover hält im 
Winter warm. 

Fleece-Pullis: Fließend mehr Mikroplastik 
Drei Tipps der Verbraucherzentrale Hessen zur Nutzung und Pflege 
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Zuhause ist es immer noch am
schönsten – gerade im Alter bietet
das gewohnte Umfeld Sicherheit und
Behaglichkeit. Nehmen körperliche
oder kognitive Einschränkungen zu,
braucht es verlässliche Betreuungskräf-
te. Die 24-Stunden-Pflege bietet ein
Konzept, das Pflegebedürftige nicht
entwurzelt, sondern ihre gewohnte
Lebensweise in ihrer Häuslichkeit
aufrechterhält. Unterstützung bei der
Nahrungsaufnahme, der Mobilität
sowie bei der Körperpflege und eine
abwechslungsreiche Alltagsgestaltung
– all das leisten die Betreuungskräfte.

Wie können Familien
eine 24-Stunden-Pflege

finanzieren?
Zur Finanzierung stehen verschie-

dene Unterstützungen wie der Ent-
lastungsbetrag, das Pflegegeld, steu-
erliche Vorteile und Leistungen der
Verhinderungspflege zur Verfügung.
Als erfahrene Vermittlungsagentur mit
über 100.000 erfolgreichen Vermitt-

lungen informieren wir Familien aus-
führlich über die Finanzierungsmög-
lichkeiten und unterstützen sie dabei,
eine passende Betreuungskraft zu fin-
den. So ermöglichen wir pflegebedürf-
tigen Menschen ein würdevolles und
selbstbestimmtes Leben im eigenen
Zuhause. Ihre persönlichen Ansprech-
partner:innen vor Ort stehen Ihnen
jederzeit für eine kostenfreie und un-
verbindliche Beratung zur Verfügung,
um alle Details zur 24-Stunden-Pflege
mit Ihnen zu besprechen.

Dank der 24-Stunden-Pflege

Ihre Lieben können zuhause bleiben

Jetzt unverbindlich anfragen!

Pflegehelden Franchise GmbH

www.pflegehelden.de

Tel.: 04821 80 40 30

ANZEIGE

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
06104-4970-90

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr

06104/9879935

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Pflegehelferin sucht neue 24h Be-
treuungsstelle in Privathaushalt!
Ich betreue seit vielen Jahren ältere
Menschen rund um die Uhr da-
heim. Bin Nichtraucher. Bitte mit
Kost und Logis. Freu mich! Einfach
anrufen, 0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Familie Strauss kauft
Pelze und Nerze aller Art, Alt- und
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Altgold, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Gold- und Silbermünzen, Silber,
Krüge, Zinn, Bernsteinschmuck,
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Taschenuhren, Möbel,
Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und kos-
tenlose Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle Höchstpreise,
Bar und vor Ort. 100% seriös,
100% zuverlässig. Von 8-21 Uhr
069-66059493

Goldjunge kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Uhren, Teppiche,
Brücken, Krüge, Münzen, Bern-
stein, Silber aller Art, Silberbe-
steck, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Mode-
schmuck, Leder- und Krokota-
schen, Antiquitäten, Messing, Gar-
dinen, Möbel, Schallplatten, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken, Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose Bera-
tung u. Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 07:30-21 Uhr,
auch am Wochenende. 069 -
59772692

Sonja 66 J., bin Witwe, ohne An-
hang, sehr attraktiv, mit weiblicher,
schlanker Figur, bin liebevoll, hilfs-
bereit u. anschmiegsam, mit viel
Herz u. Güte. Ich habe als Friseurin
gearbeitet und wünsche mir einen
treuen, sympathischen Mann, den
ich gerne umsorgen u. verwöhnen
möchte, auch bis 80 J. pv 0151 -
62913879

Ich, Paula, 72 J., sehr gutausse-
hend, ich war langjährige Kranken-
hausmitarbeiterin. Die schwere Zeit
der Trauer habe ich überwunden,
doch jetzt sehnt sich mein Herz
wieder nach einem liebevollen
Mann, Alter und Aussehen sind
nicht entscheidend. Lassen Sie uns
doch einfach mal telefonieren pv
0157 - 75069425

Frau Daniel kauft an: aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Figuren, Porzellan, Schall-
platten, Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck,
Gardinen, Uhren, Münzen, Bern-
stein, Perlen, Bilder, Gobelin,
Messing, Teppiche, Orden, Fern-
glas, Puppen, Perücken, Krüge,
komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung und Wertschät-
zung +++100% seriös und dis-
kret+++ Barabwicklung vor Ort.
Mo-So von 08-21 Uhr
� 069-17516793

Vermiete zum 1.März 3 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon 89qm in
Münster 950.-kalt 250.- Neben-
kosten+3M.M. Kaution ab 15Uhr
M.Lippke 01779318038

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,
Wohnwagen/- mobile, Traktoren,

Bagger, auchmit Mängeln.
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair.
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

24 Stunden erreichbar!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile,Wohnwagen, Oldtimer,

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten!

(Baujahr, Km, Zustand egal).
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise
Sofort Bargeld, bitte alles

anbieten, jederzeit erreichbar.

0151/ 7187 2306
06258/5089921

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Wir wachsen und suchen ab sofort

Gebietsbetreuer (m/w/d)
Sie sind:
■ mobil mit eigenem PKW und
übers Handy erreichbar

■ gerne unterwegs und haben
Spaß am Umgang mit
Menschen

■ durchsetzungsstark bei stets
freundlichem Auftreten

Wir bieten:
■ Lukrativen Nebenverdienst (auf
geringfügiger Basis)

■ Dauerhafte Beschäftigung bei
weitestgehend freier Zeiteinteilung

■ Sicherheit eines zuverlässigen
Arbeitgebers

■ Solide Einarbeitung
■ Firmenhandy
■ Einsatzgebiet in Wohnsitznähe

Bewerben Sie sich hier:
info@egro-direktwerbung.de oder anrufen unter
Tel.: 0 61 04 / 49 70-0

Weitere lnfomationen unter: www.egro-direktwerbung.de

Egro-Direktwerbung GmbH
Bieberer Straße 137
63179 Obertshausen

Zusatzjob ideal für
• Aktive Hausfrauen
• Mobile Rentner
• Selbstständige im AD
• alle die ein Auto haben

Dr.-Hermann-Neubauer-
Ring 34
63500 Seligenstadt
T +49 (0) 6182 84 99 88 3
post@krayer-kollegen.de 
www.krayer-kollegen.de

Testaments- 
pflege

Ehemals „richtige“ Tes-
tamente können durch 
eine Veränderung von 
Verhältnissen falsch oder 
unklar werden, was das 
friedliche Miteinander 
gefährdet.
Ein Beispiel: In einem 
Testamenten ist verfügt, 
dass die beiden Kinder 
Erben zu jeweils ein Halb 
werden; jedoch soll das 
eine Kind „das Haus in 
der Bachstraße“ erhal-
ten. In der Zwischenzeit 
wurde dieses Haus in der 
Bachstraße aber über-
tragen, entweder an das 
ursprünglich bedachte 
Kind oder an sonstwen. 
Sollen die Kinder jetzt 
tatsächlich noch Erben 
zu ein Halb werden, so 
wie es im Testament 
steht? Diese Frage kann 
das friedliche Mitein-
ander erheblich stören. 
Viele andere Verände-
rungen auch.
Wir bieten Ihnen die 
Überprüfung Ihres Testa-
ments gerne an.

(djd). Ohne Nachhaltigkeit 
ist heutzutage kein Fort-
schritt denkbar. Dies gilt 
auch für das Gesundheits-
wesen, das die Folgen des 
Klimawandels auffängt 
und zugleich selbst zur Kli-
mabelastung beiträgt (z. 
B. durch medizinische Ein-
wegprodukte).
Umso wichtiger sind umweltsen-
sible Maßnahmen, denn Klima-
schutz hilft, die Erderwärmung 
zu bremsen, Erkrankungen zu 
verringern und die Gesundheits-
kosten zu senken. Zur Förderung 
dieser Ziele hat die Barmer zu-
sammen mit Dr. Eckart von 
Hirschhausens Stiftung „Gesun-
de Erde – Gesunde Menschen“ 
und der Stiftung Deutscher 
Nachhaltigkeitspreis den „Deut-
schen Nachhaltigkeitspreis Ge-
sundheit“ ins Leben gerufen. 
Er zeichnet Projekte aus, die die 

Weichen für eine gesunde Zu-
kunft stellen und konkrete Ver-
besserungen im Alltag ermögli-
chen. Am 29. November wurden 
die Gewinner in drei Kategorien 
gekürt.
1. Gesundheit stärken: Kri-
senchat hilft jungen Men-
schen
Durch die Corona-Pandemie 
und die globalen Krisen ist die 
mentale Belastung von Kin-
dern und Jugendlichen stark 
gestiegen. Um sie gezielt zu un-
terstützen, wurde im Mai 2020 
krisenchat.de gegründet. Über 
350 psychologisch ausgebildete 
Krisenberaterinnen und -berater 
sowie 90 Angestellte begleiten 
junge Menschen unter 25 Jahren 
rund um die Uhr, anonym und 
kostenlos. Krisenchat hat bereits 
130.000 Beratungen durchge-
führt – mit dem Ziel, für eine 
gesunde Zukunft vorzusorgen.

2. Versorgung gestalten: 
Studie zur nachhaltigen 
Antibiotikaversorgung
Bei der Antibiotikaproduktion 
gelangen oft aktive Substanzen 
in die Umwelt. Das fördert die 
Ausbreitung von resistenten 
Bakterien, die lebensgefährliche 
Infektionen auslösen können. 

Die AOK Baden-Württemberg 
hat daher gemeinsam mit dem 
IWW Rheinisch-Westfälisches 
Institut für Wasserforschung 
und unterstützt vom Umwelt-
bundesamt eine Studie zur öko-
logischen Nachhaltigkeit in der 
Antibiotikaversorgung durch-
geführt. Ziel ist, Anreize für die 

umweltgerechte Produktion von 
Antibiotika zu schaffen und ihre 
Wirksamkeit für künftige Pati-
enten zu sichern.
3. Umwelt schützen: kli-
mafreundlich pflegen
Durch die Alterung der Ge-
sellschaft steigt die Zahl der 
pflegebedürftigen Menschen 

an – bereits heute werden circa 
0,8 Millionen stationär betreut. 
Das Projekt „Klimafreundlich 
pflegen“ der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO) hat sich zum Ziel gesetzt, 
die Emissionen ihrer Pflegeein-
richtungen zu reduzieren und 
bis 2040 klimaneutral zu wer-
den. Entstanden ist ein ganz-
heitliches Konzept, das alle Be-
reiche von Gebäudeenergie bis 
zur Verpflegung abdeckt. Die 
ersparten Kosten können in eine 
bessere Pflege investiert werden.
Weitere Informationen zu den 
wegweisenden Projekten fin-
den sich unter: www.barmer.de/
nachhaltigkeitspreis.
(Foto: Klimaschutz ist auch Ge-
sundheitsschutz. Beim „Deut-
schen Nachhaltigkeitspreis 
Gesundheit“ wurden deshalb 
wegweisende Projekte ausge-
zeichnet. Foto: djd/Barmer/Get-
ty Images/SmileStudioAP)

Frische Ideen für eine gesündere Zukunft
Deutscher Nachhaltigkeitspreis Gesundheit : Das sind die Sieger!

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Fürsorge –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestattungshaus
in Heusenstamm

Samstag, 25. Januar
14.30 Uhr: StM Taufe von Pepi-
ta und Oscar Stoye
17.15 Uhr: Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
18.00 Uhr:  StM Vorabendmes-
se für Christine Sowada, Karl 
Hußlein, Regina und Georg 
Dressel
18.15 Uhr: Vorabendmesse für 
Heinz und Christina Kreisel 
sowie lebende und verstorbene 
Angehörige Kirche Maria Him-
melskron 
Sonntag, 26. Januar
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
10.00 Uhr: StM Hl. Messe für 
Verstorbenen Angehörige der 
Familien Görnig und Ullmann
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung
Dienstag, 28. Januar
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
Mittwoch, 29. Januar
7.00 Uhr: Ökumenische Mor-
genmeditation Kirche St. Cä-
cilia 

16.00 Uhr: Rosenkranzgebet 
Marienkapelle
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
Kirche Mariä Opferung 
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung 
Donnerstag, 30. Januar
8.30 Uhr: Gebetskreis Maria 
Königin des Friedens Kirche 
Maria Himmelskron 
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron 
Freitag, 31. Januar
12.00 Uhr: Eucharistische An-
betung Kirche Maria Himmels-
kron 
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
Samstag, 1. Februar
17.15 Uhr: Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 2. Februar
Darstellung des Herrn
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron
1830 Uhr:  Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung 

Kath. Kirchen Heusenstamm

Samstag, 25.Januar	
10.00 - 14.00 Uhr:  Gos-
pel-Workshop mit David Chris-
tian Sixt im Familienzentrum 
Leibnizstr.57
Sonntag, 26.Januar	
10.00 Uhr:  Gospel-Gottes-
dienst mit Pfarrerin Corinna 
Klodt und den Teilnehmern 
des Gospel-Workshop in der 
Kirche Frankfurter Str. 80

11.00 Uhr:  Gemeindever-
sammlung in der Kirche Frank-
furter Str. 80
Dienstag, 28.Januar	
12.00 Uhr:  Mittagsgebet in der 
ev. Kirche
20.00 - 21.30 Uhr:  Bibel 
im Gespräch mit Herrn Dr. 
Klaus-Martin Graf im Gemein-
desaal Frankfurter Straße

Ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

Hesuenstamm (NZH Herzlich 
laden wir zur Gemeindever-
sammlung im Anschluss and 
en Gospelgottesdienst ein.
Man berichtet über Neuigkei-
ten aus der Gemeindeleitung 
und stellt den neuen Imagefilm 
über die Gemeinde vor. Vika-
rin Eva Lawrenz wird über ihr 

Gemeindeprojekt “Segen to go” 
berichten.
Außerdem hat man die Mög-
lichkeit Anliegen und Fragen 
an den Kirchenvorstand zu 
richten.
Eingeladen sind alle Interessier-
ten unabhängig von Gemeinde 
oder Kirchenzugehörigkeit.

Gemeindeversammlung der                                      
Ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Schul-
kindergottesdienst „Jesus und 
sein Wirken“ am Sonntag, 26. 
Januar, um 11 Uhr.
Start ist im Pfarrheim Maria 
Himmelskron. Zur Eucharis-
tiefeier wird man den Gottes-
dienst in der Kirche besuchen. 
Infos unter kinderkirche@
k a t h o l i s c h e - k i r c h e - h e u -
senstamm.de.

Schulkinder-                      
gottesdienst in Maria 

Himmelskron

Kreis Offenbach (NZO Un-
ter dem Motto „Finde heraus, 
was dir gut tut“ hat die Evan-
gelische Jugend im Dekanat 
Dreieich-Rodgau ein vielfäl-
tiges und inspirierendes Jah-
resprogramm veröffentlicht. 
Mit spannenden Workshops, 
erlebnisreichen Freizeiten und 
kulturellen Highlights lädt das 
Programm Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene ein, 
neue Erfahrungen zu machen 
und wertvolle Gemeinschaft 
zu erleben.
Für Jugendliche, die Verant-
wortung übernehmen möch-
ten, bietet die Jugendleitercard 
(Juleica) die ideale Grundlage. 
Spätere Gruppenleiterinnen 
und Freizeitteamer können 
zwischen einem kostenlosen 
siebenteiligen Kurs an Samsta-
gen quer durchs Jahr oder ei-
nem einwöchigen Grundkurs 
in den Herbstferien vom 13. bis 
19. Oktober wählen. 
Der kompakte Grundkurs bie-
tet nicht nur praxisnahe Tipps 
und kreative Methoden, son-
dern auch die Möglichkeit, 
sich eine Woche lang in der 
Jugendbildungsstätte „Flens-
unger Hof“ in Mücke mit rund 
100 anderen Jugendlichen aus-
zutauschen, Freundschaften 

zu schließen und mit frischem 
Wissen und inspirierenden 
Ideen in die eigene Gemeinde 
zurückzukehren. Für 245 Euro 
umfasst das Programm Work-
shops zur Leitung von Grup-
pen, Konfliktmanagement, 
rechtlichen Grundlagen, pä-
dagogischen Kompetenzen – 
und verspricht neben etlichen 
weiteren Themen jede Menge 
Spaß. 
Zur Verlängerung der „Julei-
ca“ und zur Fortbildung gibt 
es weitere Angebote, wie den 
Workshop „Kochen für gro-
ße Gruppen“ am ersten Sep-
tember-Wochenende, bei dem 
Teilnehmende lernen, effi-
zient, lecker und hygienisch 
einwandfrei auf Freizeiten und 
Zeltlagern zu kochen. Zudem 
findet am 4. Dezember eine 
Canva-Schulung statt, die Fä-
higkeiten zur Gestaltung be-
eindruckender Grafiken und 
zur Optimierung des Soci-
al-Media-Auftritts vermittelt. 
Auch vier Termine zu Kinder-
schutz-Schulungen, ein Pup-
penspiel-Workshop (22. März) 
und ein großer Teamer-Tag am 
24. Januar 2026 (!) sind im Jah-
resverlauf eingeplant.
Erstmalig angeboten wird ein 
Seelsorge-Workshop, der er-

fahrene Teamer*innen darauf 
vorbereitet, junge Menschen 
in Krisen zu begleiten und da-
bei auf die eigene psychische 
Gesundheit zu achten. Inter-
essierte können jetzt schon ihr 
Interesse anmelden, ein Ter-
min dafür wird noch bekannt 
gegeben. 
Genuss und Vielfalt: Besondere 
Angebote
Ein kultureller Höhepunkt des 
Jahresprogramms neben ver-
schiedenen Musikprojekten 
und dem Sommerfest ist das 
„Soulsister-Festival“ am Sams-
tag, 8. März, in Dreieich. An-
lässlich des Weltfrauentags fei-
ern Mädchen und junge Frauen 
einen Tag voller Weiblichkeit, 
Genuss und Vielfalt. Von ent-
spannenden Momenten über 
kreative Workshops bis hin zu 
anregenden Gesprächen bietet 
das Festival von 16 bis 22 Uhr 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm.
Abenteuer erleben: Freizeiten 
und Ferienspiele
Das Jahresprogramm umfasst 
zudem zwölf Freizeiten und 
Ferienspiele, Basteltage und 
Bibelwochen für Kinder, die 
vor allem in den Oster-, Som-
mer- und Herbstferien statt-
finden. Für Jugendliche und 

junge Erwachsene gibt es sechs 
weitere Freizeiten in den Som-
merferien, darunter Abenteuer 
in Südfrankreich, Strandurlaub 
auf Sylt und entspannte Tage 
an der Ostsee. Egal ob Action, 
Erholung oder kreative Projek-
te – hier ist für jede und jeden 
etwas dabei.
Auch bei knappem Budget 
bleibt keiner daheim
Wichtig ist der Evangelischen 
Jugend, dass niemand ausge-
schlossen wird, auch wenn 
das Budget knapp ist: „Ruf uns 
an, wir finden eine Lösung“, 
ermutigen die beiden Deka-
natsjugendreferenten Stefan 
Seib-Melk und Carsten Preuß. 
Das Programmheft mit allen 
Details steht auf der Website 
des Evangelischen Dekanats 
Dreieich-Rodgau (www.drei-
eich-rodgau.ekhn.de) zum An-
schauen und zum Download 
bereit. 
Für Fragen und Anregungen 
sind die Dekanatsjugendrefe-
renten unter der Telefonnum-
mer (06074) 48461-11 oder -12 
oder per E-Mail an stefan.seib-
melk@ekhn.de oder carsten.
preuss@ekhn.de erreichbar. 
Anmelden können sich Interes-
sierte über Links / QR-Codes zu 
den einzelnen Angeboten. 

„Finde heraus, was dir gut tut“
Evangelische Jugend stellt Jahresprogramm 2025 vor

www.rheinmainverlag.de
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Seligenstadt/Hainburg (NZO)  
Am Ende wissen, wie es geht. 
Familienangehörige, ein 
Freund, eine Kollegin oder ein 
Nachbar ist sterbenskrank und 
Sie wissen nicht recht damit 
umzugehen? Sie haben einen 
Trauerfall in Ihrem Familien- 
oder Freundeskreis und sind 
unsicher, wie Sie Beistand leis-
ten können? Das Lebensende 
und Sterben macht uns als 
Mitmenschen oft hilflos. Es 

bedarf neben Mut ein wenig 
Wissen um Möglichkeiten 
der Umsorgung mit kleinen 
Handreichungen zur liebevol-
len Zuwendung und Beglei-
tung eines Menschen in der 
letzten Lebensphase. In dem 
LETZTE-HILFE-Kurs werden 
die Teilnehmenden ermutigt, 
sich sterbenden Menschen 
zuzuwenden und es wird auf-
gezeigt, was sie für die ihnen 
Nahestehenden am Ende des 

Lebens tun können. Auch Ge-
danken um die eigene Sterb-
lichkeit und die eigene Vorsor-
ge (Patientenverfügung und 
Vollmachten) werden ange-
sprochen. 
Der LETZTE- HILFE-Kurs wird 
von der Hospizgruppe Seli-
genstadt und Umgebung für 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger angeboten. 
Der Kurs findet statt am 1. Feb-
ruar, 15 Uhr, im Evangelischen 

Familienzentrum Hainstadt, 
Uhlandstrasse 1. Die Teilnah-
me ist kostenfrei, um Spenden 
für die Hospizarbeit wird ge-
beten. Die Sterbe-und Trauer-
begleiter Petra und Hartmut 
Ehrich leiten und begleiten 
den Kurs. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich bei Hartmut Ehrich, Te-
lefon 0170-460 53 55 oder per 
Mail: Hartmut.Ehrich@gmx.
de 

Letzte-Hilfe-Kurs der Hospizgruppe                                                    
Seligenstadt und Umgebung

(djd). Willkürliche Zerstö-
rungswut: Die Zahl der Vanda-
lismusschäden in Deutschland 
steigt stetig an. Die polizeiliche 
Kriminalstatistik weist für das 
Jahr 2023 insgesamt 568.887 
Fälle von Sachbeschädigung 
aus – ein Anstieg von 2,2 Pro-
zent gegenüber dem Vorjahr. 
Häufig sind Eigenheime davon 
betroffen.

Erste Schritte bei Vanda-
lismus

Mit Graffiti beschmierte Wän-
de, demolierte Blumenkübel 
und Gartenmöbel, durch Feu-
erwerkskörper zerstörte Brief-
kästen oder beschädigte Fens-
ter und Türen: Das sind nur 
einige Beispiele für mutwilli-
ge Zerstörungen, die oft mit 
Hausfriedensbruch einherge-
hen, wenn Täter und Täterin-
nen unbefugt in Gärten und 
Grundstücke eindringen. Viele 
Menschen mit Eigenheim stel-
len sich die Frage: Wer hilft, 
wenn der Ernstfall eintritt? Ne-
ben der polizeilichen Meldung 
spielt die richtige Versicherung 
eine entscheidende Rolle. „Als 

Erstes sollte man immer die 
Polizei informieren“, rät Heike 
Wolff, Referentin für Sachversi-
cherung bei der DEVK. Beson-
ders wichtig sei es, Beweise zu 
sichern: „Falls das Grundstück 
mit Kameras überwacht wird, 
sollten die Aufnahmen der Po-
lizeidienststelle zur Verfügung 
gestellt werden. Oft hilft es 
auch, sich mit den Nachbarn 
auszutauschen, da häufig dort 
ebenfalls Schäden auftreten.“ 
Diese Hinweise können helfen, 
die Personen schneller zu er-

mitteln und Schadenersatz zu 
fordern.

Versicherungsschutz über-
prüfen

Sobald die Polizei informiert 
ist, gilt es, den Schaden unver-
züglich der eigenen Versiche-
rung zu melden. „Hausbesitzer 
sollten ihre Gebäudeversiche-
rung einschalten, Mieter wen-
den sich am besten direkt an 
ihren Vermieter“, so Wolff. In 
den meisten Mietverhältnis-

sen ist der Schutz des Gebäu-
des über die Nebenkosten mit 
abgedeckt. Das bedeutet, dass 
Mieterinnen und Mieter bei 
Vandalismusschäden nicht 
die finanziellen Folgen tragen 
müssen. Doch welche Risiken 
deckt eine Wohngebäudeversi-
cherung genau ab? Beim Köl-
ner Versicherer beispielsweise 
sind Vandalismusschäden ein-
schließlich Graffiti in den aktu-
ellen Versicherungsbedingun-
gen mitversichert – detaillierte 
Informationen hierzu finden 
sich unter www.devk.de. Hei-
ke Wolff empfiehlt, bestehen-
de Verträge sorgfältig zu prü-
fen – vor allem ältere Policen 
bieten oft nur eingeschränkt 
Schutz. An Feiertagen, Hallo-
ween oder bei politisch aufge-
ladenen Demonstrationen wie 
am 1. Mai kommt es häufiger 
zu Vandalismus. Daher sollten 
Eigenheimbesitzer vorbeugen-
de Maßnahmen ergreifen: Eine 
gute Versicherung und erhöhte 
Wachsamkeit in der Nachbar-
schaft können helfen, Schäden 
zu verhindern.
Foto: djd/DEVK/ribalka yuli - 
stock.adobe.com

Wappnen gegen Vandalismus
Wer im Schadenfall hilft und welche Maßnahmen sinnvoll sind
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1 Liszt es al. (2017) PNAS; 114(30). E6260 E6269; 2 Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen.Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Kamil-
lenblüten. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie
leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40 Vol.-% Alkohol.
(Stand: 11/2022). ZuRisiken undNebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie IhreÄrztin, IhrenArzt oder in IhrerApotheke.
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

Bei Blähungen, Völlegefühl und Magenkrämpfen:
Bauch und Magen schnell entspannen

„Essen macht mir
überhaupt keinen
Spaßmehr– danach
hab‘ ich nur Proble-
me!“ Wer hat das
nicht schon selbst
erlebt? Dabei ist es
überhaupt nicht nö-
tig, nach dem Essen
unterMagenkrämp-
fen zu leiden oder
verschämt Blähun-
gen zu unterdrü-
cken.DankGASTEO
Magen -Trop fen
kehrt die Freude am
Genuss zurück.

EINZIGARTIGE
HEILPFLANZEN-
KOMBINATION
Einzigartig und so
nur in GASTEO

Undda ist eswieder:
Das gute Bauch-
gefühl.

ÜBERALL UND
JEDERZEIT –
SOFORT BEREIT
Vorbereitung ist
alles – auch für un-
terwegs! Gut, dass
GASTEO Magen-

Magen-Tropfen, sor-
gen sechs clever
kombinierte natür-
liche Wirkstoffe für
eine deutlich spür-
bare, schnelle „Erste
Magen- undVerdau-
ungshilfe“. Bitter-
stoffe ausWermut-,
Benediktenkraut
undAngelikawurzel
steigern rasch die
Speichelproduktion
und stoßen im
Magen-Darm-Trakt
die Produktion von
Gal lensaft und
Magensäure an.1,2
Dank Gänsefinger-
kraut, Süßholzwur-
zel sowie Kamillen-
blüten entspannen
Magen und Darm.

Tropfen im prakti-
schen Dosierfläsch-
chen in jede Tasche
passen und nach
dem ersten Ge-
brauch noch ganze
zwölf Monate ver-
wendbar bleiben.
Damit Essen jeder-
zeit und überall ein
Genuss bleibt.

Endlich wieder ein
entspanntes Bauchgefühl

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke
danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €

(PM) Unsere Stimme ist wich-
tig – beruflich und privat. Bei-
spielsweise bei Gesprächen mit 
Freunden oder bei geschäft-
lichen Vielsprechern am Te-
lefon und vor Gruppen muss 
die Stimme funktionieren. 
Wir sprachen mit dem Blau-
beurer Fachapotheker für All-
gemeinpharmazie Dr. Alfred 
Stuhler über die vielen Fakto-
ren, die Beschwerden wie Hei-
serkeit oder Halskratzen aus-
lösen können, und über den 
Wirkmechanismus einer ein-
zigartigen Lutschpastille mit 
wissenschaftlich bewiesenem 
Hydro-Effekt.
Redaktion: Herr Dr. Stuhler, 
welche Hauptursachen für 
Halsbeschwerden gibt es nach 
Ihrer Erfahrung?
Dr. Stuhler: Da gibt es jede 
Menge Ursachen. Dazu gehö-
ren unter anderem trockene 
Heizungs- oder Klimaanlagen-
luft, psychische Ursachen wie 
Angst oder Dauerstress, kör-
perliche Faktoren wie Rheuma, 
Diabetes, Schwangerschaft, 
Gewohnheiten wie Tabak oder 
Alkoholgenuss. Zahlreiche 
Medikamente, wie zum Bei-
spiel einige Psychopharmaka, 
Schmerzmittel oder Mittel 
gegen Allergien können auch 
für Mundtrockenheit verant-
wortlich sein. Im gesunden Zu-
stand wird unsere Mund- und 
Rachenschleimhaut von ei-
nem dünnen Feuchtigkeitsfilm 
überzogen, was wichtig ist für 
einen normalen Klang unserer 
Stimme, was aber auch vor Rei-
zungen durch äußere Einflüsse 

schützt. Feucht gehalten wird 
unser Stimmapparat von bis zu 
anderthalb Litern Speichel täg-
lich. All die genannten Einflüs-
se trocknen diesen Schutzfilm 
aus.
Redaktion: Sehr stark im Fokus 
steht bei der Wiederherstellung 
dieses Schleimhautschutzes 
ein einzigartiger Wirkstoff-
komplex mit sogenanntem 
Hydro-Effekt (in Iipalat Hydro 
Med Lutschpastillen, rezeptfrei 
in Apotheken). Was ist daran so 
besonders?
Dr. Stuhler: Kurz gesagt: Das 
Lutschen der Pastillen regt 
den Speichelfluss an, die ent-
haltenen Wirkstoffe binden 
Feuchtigkeit und verändern die 
Fließeigenschaften des Spei-
chels. Der so entstandene gel-

artige Komplex legt sich wie ein 
Schutzfilm auf die Schleimhäu-
te in Mund und Rachen – genau 
dies ist der angesprochene Hy-
dro-Effekt. Dieser Schutzfilm 
befeuchtet die Schleimhäute, 
beruhigt sie und schützt vor 
weiteren schädlichen Reizen. 
Bei Bedarf können Erwachse-
ne und Kinder ab sechs Jahren 
bis zu sechs Lutschpastillen am 
Tag anwenden.
Redaktion: Also eine Sofort-
hilfe für Hals und Rachen, die 
Symptome schnell und langan-
haltend lindert?
Dr. Stuhler: Und die effek-
tiv vor reizenden Einflüssen 
schützt und trockene Schleim-
häute intensiv befeuchtet.
Bildquelle: stock.adobe.com / 
RFBSIP

Soforthilfe bei Halsbeschwerden
Schutzfilm für Hals und StimmeDie Jobsite

mit dem Social Media Boost

Mitarbeiter
finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

IhrWeg zu uns

Michael Pelz
Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de

Ein Produkt der

Nutzen Sie unseren
Social Media Boost
Nutzen Sie unseren

Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort an,
wo sie sich gerne aufhalten und auf demKanal,
dem sie vertrauen! 56,4Mio. Menschen bewegen
sich jeden Tagmehr als 5 Stunden im Internet.

� Anzeige
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